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Beschlussorgan Fachbereichsausschuss Bildung und Soziales Sitzung am 02.05.2012 TOP 

 
Behandlung  öffentlich GD 127/12 
 

Betreff: Beteiligung der Öffentlichkeit am Strafvollzug 
- Bestellung eines Beirats bei der Justizvollzugsanstalt Ulm   
  für die Amtsperiode 2012 - 2017  - 

  
Anlagen: -  

 
 
Antrag: 
 
Die Vorschlagsliste für die Bestellung von Mitgliedern des Beirats bei der Justizvollzugsanstalt Ulm 
zu genehmigen.  
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Sachdarstellung: 
 
Zusammenfassende Darstellung der finanziellen Auswirkungen 
 
Finanzielle Auswirkungen: nein 
Auswirkungen auf den Stellenplan:  nein 

  
 
 
Aufgrund von Vorschriften des Strafvollzugsgesetz, §§ 162 ff. StVollzG, sowie des 
Justizvollzugsgesetz I Baden-Württemberg, § 18, werden bei den Vollzugsanstalten Beiräte 
gebildet. Diese wirken als Vertreter/innen der Öffentlichkeit ehrenamtlich bei der Gestaltung des 
Strafvollzugs und der Betreuung der Gefangenen mit. Sie unterstützen die Anstaltsleitung durch 
Anregungen und Verbesserungsvorschläge und helfen bei der Resozialisierung der Gefangenen 
nach der Entlassung mit. 
Neu geregelt ist, dass der künftige Beirat bei der Justizvollzugsanstalt nur aus 3 Mitgliedern 
bestehen wird für eine Amtsperiode von 5 Jahren. Die Bestellung erfolgt durch das 
Landesjustizministerium Baden-Württemberg auf der Grundlage einer Vorschlagsliste, die vom 
Fachbereichsausschuss Bildung und Soziales zu genehmigen ist. Die Frauen und Männer des Beirats 
sollen u.a. aus den Bereichen der Sozialarbeit, der Straffälligenhilfe und dem Umfeld von 
Arbeitnehmer- und Arbeitgeberorganisationen benannt werden.  
 
Die Amtszeit des derzeitigen Beirats endet am 14.6.2012. 
 
Der derzeitige Beirat setzt sich wie folgt zusammen: 
 
Herr Heinz Dorsch 
Herr Erwin Egger 
Herr Herbert Gansloser 
Herr Siegfried Garni 
Herr Ralf Milde 
 
Hinsichtlich des künftigen Beirats wurden verschiedene Organisationen um Vorschläge bis 9.3.12 
gebeten; die folgenden wurden fristgerecht eingereicht: 
 
Herr Heinz Dorsch/ Vorschlag CDU Gemeinderatsfraktion 
Herr Erwin Egger/ Vorschlag CDU Gemeinderatsfraktion 
Herr Herbert Gansloser/ Vorschlag DGB Südwürttemberg 
HerrSiegfied Garni/ Vorschlag SPD Gemeinderatsfraktion 
Herr Konstantinos Kontzinos/ Vorschlag GRÜNE Gemeinderatsfraktion 
Herr Ralf Milde/ Vorschlag FWG Gemeinderatsfraktion. 
 
Es wird um Genehmigung der Vorschlagsliste gebeten. 
  
 
 
 
 
 
 
 


